
 

 

 

 

 

 

 

 

Förderprojekt der Europäischen Union 
(aus Mitteln des "Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE)) 

 

über den Projektträger Landesförderinstitut MV  
(Klimaschutzförderrichtlinie KliFöKommRL M-V) 

 
 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik in 19065 
Pinnow in den Straßen An der Bietnitz, Achter de Hüsler, Dat 

Äuwer, Dat Mittelfeld, Seestraße, De Hellbarg, De Grund 
 
 

„Gefördert von der Europäischen Union über den "Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE)“ 

 
 
Mit der Förderung durch eine nicht rückzahlbare Zuwendung in der vorläufigen Höhe 
von 28.737,50 € (50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben) ist es der Gemeinde 
Pinnow möglich, eine Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik in 
Pinnow zu realisieren. 
 
 
1. Förderkennzeichen: KLK-18-0021 
 
 
2. Vorhabenziel 
 
Durch die Umrüstung der Straßenbeleuchtungsanlage auf LED sollen langfristig 
Energiekosten eingespart werden, der Unterhaltungsaufwand für die 
Straßenbeleuchtung verringert und natürlich ein Beitrag zum Schutz der Umwelt 
durch die Verringerung des CO2-Ausstoßes geleistet werden. 
 
 
3. Inhalt 
 
Im Rahmen der Maßnahme sollen in den Straßen An der Bietnitz, Achter de Hüsler, 
Dat Äuwer, Dat Middelfeld, Seestraße,De Hellbarg, De Grund im gesamten 
Gemeindegebiet die Straßenbeleuchtung umgerüstet werden. Mit der Umrüstung soll 
noch im Jahr 2018 begonnen werden. Die einzelnen Straßenleuchten erhalten alle 
einen mit LED-Technik ausgestatteten neuen Lampenkopf.  
. 
 



4. Laufzeit 
 
Beginn der Baumaßnahme: August 2018 
Ende der Baumaßnahme:  Juni 2019 
 
 
5. Beteiligte Partner 
 

 Landesförderinstitut Mecklenburg-Vorpommern - LFI M-V  
 

 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit über 
den Projektträger Jülich (Forschungszentrum Jülich GmbH) 
www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen  
 

 Gemeinde Pinnow 
vertreten durch Bürgermeister Herrn Zapf 
über Amt Crivitz 
Amtsstraße 5, 19089 Crivitz 
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